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Katastralgemeinde  bezeichnet den Geltungsbereich eines Grundkatasters (Grundbuchs). In 
dieser Bedeutung wird er sowohl in Österreich als auch teilweise noch in den Nachfolgestaaten der 
Habsburgermonarchie (z.B. in den Autonomen Provinzen Bozen �± Südtirol und Trient) verwendet.  
 
Das Wort Katastralgemeinde  kommt von Kataster, der aus der Zeit Kaiser Franz I. zu Beginn des  
19. Jahrhunderts stammt, als mit dem Franziszeischen Kataster eine erste konsistente 
Landesvermessung durchgeführt wurde. 

Gemeinde-
Zeitung  
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Der Baum und seine Funk t ionen
 
Natürlicher Schutz vor Hitze 
Bäume bieten weit mehr als nur eine grüne 
Verschönerung unserer Umgebung. Besonders in 
den heißen Sommermonaten leisten sie einen 
entscheidenden Beitrag zur Kühlung. Im Schatten 
eines Baumes ist die empfundene Temperatur um 
2 bis 3°C geringer als in der prallen Sonne. Dies 
liegt daran, dass der Baumschatten nur ein Viertel 
der ultravioletten Strahlung der Sonne durchlässt. 
Durch die Beschattung von Flächen reduzieren 
Bäume die Bodentemperatur und die 
Verdunstung von Wasser. Dies führt zu einer 
höheren Luftfeuchtigkeit und einer 
angenehmeren Kühlung der unmittelbaren 
Umgebung. Dank dieser natürlichen Beschattung 
kann im Idealfall auf strom- und kostenintensive 
Kühlungen verzichtet werden, was nicht nur Geld 
spart, sondern auch die Umwelt schont. So tragen 
Bäume nicht nur zur Verschönerung unseres 
Umfelds bei, sondern schaffen auch ein 
gesünderes und stabileres lokales Klima. 
 

 
 
Hitzeauswirkungen auf den Menschen 
Extreme Hitze hat direkte negative Auswirkungen 
auf unsere Gesundheit. Hitzebelastung 
vermindert das Wohlbefinden und das 
Leistungsvermögen der Menschen erheblich. Mit 
steigenden Temperaturen erhöht sich die 
Todesrate durch Erkrankungen des Herz-
Kreislauf-Systems, der Nieren und der Atemwege 
sowie durch Stoffwechselstörungen.  
Daher ist es umso wichtiger, natürliche 
Schattenspender in unseren Wohngebieten zu 
haben. 
 
 
 
 

 
Vorteile heimischer Pflanzen 
Die Wahl der richtigen Pflanzenarten spielt 
ebenfalls eine entscheidende Rolle. 
Regionaltypische Pflanzenarten fördern nützliche 
Insekten wie Marienkäfer und ihre Larven sowie 
Schwebfliegenlarven. Diese Pflanzen sind an das 
regionale Klima besser angepasst und daher 
wesentlich widerstandsfähiger gegenüber 
Klimaänderungen als eingeführte Arten. Wenn 
die Pflanzen standortgerecht ausgewählt werden, 
ist die Chance auf gesundes Wachstum und eine 
ertragreiche Ernte um ein Vielfaches höher. 
 

 
 
Tipps zur Baumpflanzung 
Für die Pflanzung von Bäumen sind der Frühling 
und der Herbst die idealen Zeitpunkte. Es ist 
ratsam, den Baum möglichst bald nach dem Kauf 
bei mildem Wetter zu pflanzen. Um dem Baum 
den Start zu erleichtern, sind eine sorgfältige 
Pflanzung und die richtige Anwuchspflege 
unerlässlich. Bei wurzelnackter Ware sollten zu 
lange und beschädigte Wurzeln gekürzt werden. 
Bei einer Pflanze im Topf empfiehlt es sich, den 
Blumentopf zu entfernen und die Wurzeln etwas 
auseinanderzuziehen. Dies fördert die 
Wurzelentwicklung und stärkt den Baum. 
 
 
 

 
Quellen: 

AUVA, stadtbaum.de 
Gesamtstaatlicher 

Hitzeschutzplan (bmgf .gv.at) 
www.vorarlberg.at/pdf/dernaturzuliebe.pdf  

umweltberatung.a t 
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen, geschätzte Gemeindebürger! 
 
Mit dieser Ausgabe der Gemeindezeitung zum 
Sommerbeginn erhalten Sie in gewohnter Weise 
einen Rückblick, aber vor allem einen Ausblick auf 
die Arbeiten in unserer Gemeinde.  
 
In den vergangenen Wochen waren wir als 
Gemeinde und Gemeinschaft immer wieder mit 
extremen Wetterereignissen konfrontiert. Die bei 
uns immer häufiger auftretenden 
Starkregenereignisse bringen unser Kanalsystem 
und unsere Bäche an ihre Grenzen. Meteorologen 
erklären das Phänomen dieser heftigen 
Niederschläge mit dem Steigen der Temperaturen 
und der damit verbundenen höheren 
Verdunstung. Daraus ergibt sich, dass wärmere 
Jahre in Summe auch feuchtere Jahre sind, die 
Regenmengen in kurzer Zeit aber heftiger werden. 
Die Herausforderung wird sein, mit diesen 
geänderten Regenereignissen in Zukunft 
entsprechend umzugehen. Mit dem Rückbau von 
Gerinnen und Rückhaltemaßnahmen in der 
Winkelau, welche im Sommer und Herbst dieses 
Jahres umgesetzt werden, nutzen wir als 
Gemeinde eine Möglichkeit, darauf zu reagieren. 
 
Das wichtigste Ziel muss es aber sein, Wasser auf 
der Fläche zu halten, egal ob in der Landwirtschaft 
oder am privaten Grundstück. Bei der 
�L�Q�W�H�U�Q�D�W�L�R�Q�D�O�H�Q�� �9�H�U�D�Q�V�W�D�O�W�X�Q�J�� �Ä�6�R�L�O�� �(�Y�R�O�X�W�L�R�Q�³ 
zum Thema Boden Anfang Juni konnte ich mir 
Ideen und Anregungen holen, welche 
Möglichkeiten es gibt, auf derartige Ereignisse in 
der Landwirtschaft zu reagieren. Die Fahrt zu 
dieser Veranstaltung wurde von der KLAR-Region 
Land um Laa organisiert (KLAR = 
Klimawandelanpassungsregion). Von Seiten der 
Landwirtschaft könnte das Interesse für diese 
Themen noch größer sein, es betrifft aber auch den 
persönlichen Alltag. Das Büro der KLAR-Region 
im Rathaus Laa/Thaya bietet gerne Unterstützung 
beim klimafitten Hausbau, bei der Bepflanzung 
und Gestaltung von Vorgärten und Gärten sowie 
Beratung zu Wasserrückhaltemaßnahmen am 
persönlichen Grundstück. Nutzen Sie dieses 
Angebot, um sich auf die veränderten Klima- und 
Wetterbedingungen auf lange Sicht bestmöglich 
vorzubereiten! 
 
Als Gemeindeverwaltung sind wir zum 
überwiegenden Teil mit den für eine Kommune 
selbstverständlichen Aufgaben beschäftigt. So 
werden derzeit in Loosdorf das Kanalsystem  
 
 

 
saniert und in der neuen 
Siedlung bei der Winkelau 
Infrastrukturmaßnahmen 
gebaut. Im Zuge dessen 
wird ein Verdunstungs-
becken für anfallende 
Regenwässer errichtet. Für 
die Parzellierung der 
Siedlungen in Loosdorf und 
Hagendorf gibt es bereits 
Entwürfe, welche in den Sommermonaten fixiert 
werden. Der Bau der Siedlungsstraßen in Friebritz 
und Hagenberg wird ebenfalls in den kommenden 
Monaten abgeschlossen sein und kann bis zum 
Herbst seiner Bestimmung übergeben werden.  
 
In der Gemeinderatssitzung am 28. Mai hat der 
Gemeinderat den Ankauf eines neuen 
Feuerwehrautos für Fallbach beschlossen. Die 
Lieferung erfolgt voraussichtlich im Frühjahr 
2026.  
 
Weiters wurde beschlossen, die Hortbetreuung in 
der Volksschule aufgrund der guten Nachfrage um 
einen weiteren Nachmittag zu erweitern. Ab 
September 2024 wird deshalb an drei 
Nachmittagen eine Hortbetreuung in der 
Volksschule angeboten. Ich möchte an dieser Stelle 
jedoch in Erinnerung rufen: In umfangreichen 
Studien wurde festgestellt, dass eine 
Nachmittagsbetreuung nur eine Ergänzung und 
Unterstützung für junge Familien sein soll und die 
wichtige Funktion einer Familie nicht ersetzt �± 
vergessen wir darauf in unserer schnelllebigen Zeit 
nicht. 
 
Besonders gratulieren möchte ich abschließend 
der Archivgruppe zur Fertigstellung des vierten 
Bandes der Zeitlosen Erzählungen! Mit dem Buch 
�Ä�6�R�P�P�H�U�� �]�H�L�W�O�R�V�H�� �(�U�]�l�K�O�X�Q�J�H�Q�³�� �V�F�K�O�L�H�‰�W�� �G�L�H��
Archivgruppe den Jahreskreislauf. Alle vier Bücher 
geben Einblicke in das Leben, Arbeiten und Feiern 
in unseren Dörfern im vorigen Jahrhundert und 
leisten so einen wertvollen Beitrag, 
Geschichtliches für die kommenden Generationen 
lebendig zu halten.  
 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und 
der Landwirtschaft eine gute und unfallfreie Ernte! 
 

Mit besten Grüßen 
 

Josef Kerbl 
Bürgermeister 



Par t eienverke hr Gemeindeamt  
 
Das Gemeindeamt Fallbach ist während den 
Sommermonaten von 
 

1. Juli bis 30. August 2024 
 
von 08:00 bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet. 

 
Für einen persönlichen Termin melden Sie sich 
bitte telefonisch unter 02524/8466.  
 
 

Termin d er Bausachverst ändi gen 
 
Folgender Termin zur Prüfung von 
Einreichunterlagen im Herbst wurde festgelegt: 
 

Mittwoch, 23.10.2024 
 
Die Einreichunterlagen für diesen Termin müssen 
bis spätestens Freitag, den 18.10.2024  
vollständig am Gemeindeamt Fallbach einlangen.  
 
 

Der Kli mabonus 2024 kommt  
 
Auch 2024 steht der Klimaschutz in 
Österreich  an erster Stelle. Es gilt: 
Klimaschädliches CO2 hat einen Preis und 
klimafreundliches Verhalten zahlt sich aus! Denn 
der Klimabonus geht heuer in die nächste Runde. 
 
Was ist der Klimabonus? 
Eine Bonuszahlung. Alle in Österreich lebenden 
Menschen bekommen sie. Das Geld kommt aus 
den Einnahmen des CO2-Preises, der im 
Oktober 2022 eingeführt wurde. 
 
Wer bekommt den Klimabonus? 
Alle Menschen, die ihren Hauptwohnsitz im Jahr 
2024 für mindestens sechs Monate in Österreich 
haben �²  unabhängig von Staatsbürgerschaft und 
Alter. Nicht-österreichische Staatsbürger:innen 
benötigen einen rechtmäßigen Aufenthaltsstatus. 
 
Und wie viel bekommt man? 
�¼��145,-, �¼��195,-, �¼��245,- oder �¼��290,-.  Das ist 
vom Hauptwohnsitz und der örtlichen 
Infrastruktur abhängig. Kinder bekommen die 
Hälfte und mobilitätseingeschränkte Personen 
immer �¼��290,-. Details zur regionalen Staffelung 
finden Sie unter: https://www.klimabonus.gv.at   
 
Wie und wann bekomme ich den 
Klimabonus? 
Der Klimabonus wird entweder direkt aufs Konto 
überwiesen oder kommt als Gutschein per Post �± 
zwischen Herbst 2024 und Frühjahr 2025. 
 

Rohes Fleisch i st  kein Rest müll und 
H olz gehör t  nicht  zum Kar t on 
 
Leider werden in letzter Zeit die öffentlichen 
Mistkübeln unserer Gemeinde immer häufiger 
dazu verwendet, dass Privatpersonen Ihren Müll 
dort entsorgen. 
 

 
 

 
 
Rohes Fleisch gehört zum Bioabfall und 
muss in der Biotonne entsorgt werden  �± 
aber keinesfalls im öffentlichen Mistkübel. 
 
Wir weisen darauf hin, dass Lebensmittel  in der 
Biotonne  und diverse Verpackungen  in den 
dafür vorgesehenen Behältnissen zu 
entsorgen sind. 
 
Des Weiteren möchten wir Sie daran erinnern, 
dass in den Karton-/Papiercontainer  lediglich 
Karton bzw. Papier entsorgt werden darf . 
 
Holz ist kein Papier! 
 
Die Gemeinde ersucht die 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger auf eine 
richtige Mülltrennung zu 
achten. 

https://www.klimabonus.gv.at/


Fahrp lanänderu ngen VOR 
 
Aufgrund der Stammstreckensperre von 29. Juni 
bis 1. September 2024 werden die 
Abfahrtszeiten von Streckenführungen der 
Buslinien 586 und 587 für die Pendlerinnen und 
Pendler zu den Zügen der Nord- und Laaer 
Ostbahn geändert. 
 
Die Baustellenfahrpläne sind in den 
Fahrplanservices des VOR unter 
https://anachb.vor.at  oder der VOR AnachB App 
abrufbar. Auf der VOR-Website (www.vor.at) gibt 
es unter den Fahrplanservices die Fahrpläne auch 
als PDF zum Download und zum Ausdrucken. 
 
586  Gaubitsch �± Hagendorf �± Frättingsdorf  
Montag bis Freitag 
Kursnummer 101 103 105 
Hagendorf Kirche 05:15 06:15 07:15 
über 
Wultendorf/Staatz/Enzersdorf/Waltersdorf 

 
586  Frättingsdorf �± Hagendorf - Gaubitsch 
Montag bis Freitag 
Kursnummer 108 
Hagendorf Kirche 20:12 
über 
Waltersdorf/Enzersdorf/Staatz/Wultendorf 

 

587  Ungerndorf �± Loosdorf - Frättingsdorf 
Montag bis Freitag 
Kursnummer 101 103 
Fallbach Ortsmitte 05:39 06:39 
Loosdorf Nr. 9 05:43 06:43 
Loosdorf Ortsmitte 05:44 06:44 
Loosdorf Nr. 65 05:45 06:45 
Hagenberg Mitte 05:48 06:48 

 
587  Frättingsdorf �± Loosdorf - Ungerndorf 
Montag bis Freitag 
Kursnummer 102 104 106 108 
Hagenberg Mitte 16:05 17:05 18:05 19:15 
Loosdorf Nr. 65 16:08 17:08 18:08 19:18 
Loosdorf 
Ortsmitte 16:09 17:09 18:09 19:19 

Loosdorf Nr. 9 16:10 17:10 18:10 19:20 
Loosdorf 
Schlossteich 16:11 17:11 18:11 19:21 

Hagendorf 
Kirche 16:16 17:16 18:16 19:26 

Hagendorf 
Fallbacher Str. 16:17 17:17 18:17 19:27 

Fallbach 
Ortsmitte 16:20 17:20 18:20 19:30 

 
Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) Ges.m.b.H. 

 
 

 

Eu rop awahl  2024 �² Er gebnis der  Gemeinde Fallbach 
 

 

https://anachb.vor.at/
http://www.vor.at/


Gemeindewallf ahr t  zur Bildeiche 
 
Am 9. Juni 2024 fand wieder, wie es bereits seit 
vielen Jahren Tradition ist, die Gemeinde-
wallfahrt zur Bildeiche nach Friebritz statt.  
 

 
 

© Gemeinde Fallbach 

 

Psychosoziale Berat ung und 
H ypnose in unserer  Gemeinde 
 
Erich PLEYER  bietet ab sofort professionelle 
psychosoziale Beratung und Hypnose an. Diese 
Dienstleistungen richten sich an alle, die 
Unterstützung in schwierigen Lebenssituationen, 
bei persönlichen Problemen oder zur Förderung 
des allgemeinen Wohlbefindens suchen. 
 
Psychosoziale Beratung : Als Psychosozialer 
Berater steht er Ihnen zur Seite, um gemeinsam 
Lösungen für Ihre individuellen 
Herausforderungen zu finden. Ob 
Stressbewältigung, Beziehungsprobleme oder 
persönliche Entwicklung �± die Beratungen sind 
vertraulich und einfühlsam gestaltet. 
 
Hypnose : Als ergänzendes Angebot wird 
Hypnose genutzt, um gezielt tiefsitzende 
Blockaden zu lösen, Ängste zu mindern und 
positive Verhaltensänderungen zu unterstützen. 
 
Sonderkonditionen für Bewohner der 
Großgemeinde Fallbach (gelten vorerst bis 
31.12.2024): 
Beratung: die ersten zwei Beratungen á 50 
Minuten sind GRATIS. Folgeberatung derzeit in 
�$�X�V�E�L�O�G�X�Q�J���¼ 40,- 
Hypnose: �H�U�V�W�H���6�L�W�]�X�Q�J�� �V�W�D�W�W���¼ 120,- �Q�X�U���¼ 90,-, 
�)�R�O�J�H�V�L�W�]�X�Q�J�H�Q���V�W�D�W�W���¼ 90,- �Q�X�U���¼ 60,- 
 
Räumlichkeiten: 2133 Loosdorf 103 und ab  
1. Juli 2024, 2136 Laa an der Thaya, Stadtplatz 5 
 
Für weitere Informationen und Termin-
vereinbarungen wenden Sie sich bitte an  
Erich PLEYER , (Psychosozialer Berater i. A. u. 
Supervision, Dipl. Persönlichkeit Trainer, 
Zertifizierter Hypnose Coach) 
Tel: +43699 13806619 
Mail: beratung.ep@gmail.com 
Homepage: www.ep-beratung-hypnose.at 

�'�L�H���*�H�P�H�L�Q�G�H���)�D�O�O�E�D�F�K���J�U�D�W�X�O�L�H�U�W�« 
 

 
 
80. Geburtstag  Johann Habitzl , Hagenberg 
 
 

 
 
60. Hochzeitstag  Anna und Andreas Böck , 
Hagendorf 
 
Zur Hochzeit : 
 
Lukas und Julia Grünberger  (Eisenhut) 
Loosdorf 5 
 
Jakob und Nicole Uhl  (Steindorfer) 
Fallbach 69 
 

Reiner lös Frühli ngsball 
 
Der Reinerlös, welcher beim heurigen 
Frühlingsball erzielt wurde, kommt mit je �¼����������- 
den Kindern der Tagesbetreuungseinrichtung, des 
Kindergartens und der Volksschule zugute. 
 

Sprecht ag Volksanwalt  
 
Herr Volksanwalt Mag. Bernhard Achitz wird am 
Di,  18.07.2024 einen Sprechtag in der 
Bezirkshauptmannschaft Mistelbach 
abhalten.  
Eine Anmeldung zum Sprechtag ist unbedingt 
erforderlich unter 0800 223 223-119 oder 
vaa@volksanwaltschaft.gv.at  

mailto:beratung.ep@gmail.com
http://www.ep-beratung-hypnose.at/
mailto:vaa@volksanwaltschaft.gv.at


Dr echsler Mu seum Ha gendorf
 
Das im Juni 2002 fertig gestellte 
Drechslermuseum im ehemaligen Milchhaus 
präsentiert eine einzigartige Auswahl an 
originalen, voll funktionsfähigen Gerätschaften, 
die für das Drechseln von Holz notwendig sind. 
Sie alle stammen aus der ehemaligen Werkstatt 
von Johann und Karl Kugler aus Groß-Siegharts 
und wurden von Robert Käferböck liebevoll 
restauriert. 
 

 
 
Der Bogen der Ausstellungsstücke spannt sich 
von Drechselbank, Hobelmaschine, Bandsäge und 
Holzkreissäge über Holzhobelbank und 
Nassschleifstein bis zu Werkzeugen wie 
Drechseleisen, Rundfräser, Gewindeschneideisen, 
Holzzwingen, Hobel und Bohrer. 
 

 
 
 

 

 
 
Die Technik der Drechslerei war schon im alten 
Ägypten bekannt und wurde durch die Römer 
nach Europa gebracht. Kunsthandwerkliche 
Perfektion erreichte die Drechslerei zu Beginn des 
17. Jahrhunderts, als Sessel, Bänke und Betten 
sowie Spinnräder und Schalen hergestellt wurden. 
 

 
 
Heute wird das Drechsler Museum von Herrn 
Johann Eder betreut. 
 
Besichtigung bzw. Führungen sind nach 
telefonischer Vereinbarung mit Herrn Johann 
Eder unter Tel. 0664 / 59 76 541 jederzeit 
möglich. 
 
Eintrittspreise: 
 

Erwachsene  EUR 4,- 
Kinder (6 �± 14 Jahre)  EUR 3,- 



Die �* �H�V�X�Q�G�H���*�H�P�H�L�Q�G�H���)�D�O�O�E�D�F�K���L�Q�I�R�U�P�L�H�U�W���«  
 

Die Gesunde Gemeinde 
Fallbach startete das neue 
Jahr mit der 
Arbeitskreissitzung welche 
die neue Bezeichnung 
�ÄGesunde Runde�³�� �W�U�l�J�W am 
22. Februar 2024 am 
Gemeindeamt, bei welcher 
sich unsere neue 

Regionalberaterin Claudia Deix vorstellte. 
Elfriede Pachner trat ihren wohlverdienten 
Ruhestand an und Claudia Deix brachte die 
Neuerungen der Initiative �ÄTut Gut���³ vor und 
erklärte ���� �G�D�V�V�� �G�H�U�� �-�D�K�U�H�V�Y�R�U�V�D�W�]�� �I�•�U�� ���������� �ÄDen 
inneren Schweinehund überwinden �³���O�D�X�W�H�W���� 
 
�,�Q�� �G�L�H�V�H�P�� �6�L�Q�Q�� �V�F�K�O�R�V�V�� �G�L�H�� �ÄVorsorge aktiv-
Gruppe�³�� mit der Abschlussveranstaltung das 
Programm, welches von September 2023 bis April 
2024 andauerte, erfolgreich ab.  
 
Die Bewegungseinheit wird jedoch wöchentlich 
mit der Trainerin Sophie fortgeführt und somit 
�G�H�U���Ä�L�Q�Q�H�U�H���6�F�K�Z�H�L�Q�H�K�X�Q�G�³���Y�R�Q���:�R�F�K�H���]�X���:�R�F�K�H��
aufs Neue überwunden. 
 

 
 
 
�%�H�L�� �G�H�U�� �Ä�*�H�V�X�Q�G�H�Q�� �5�X�Q�G�H�³��im Februar entstand 
die Idee in jeder Ortschaft �ÄPlauderbankerln �³ 
einzurichten. Dazu wurde vom Gemeinderat 
beschlossen, Tafeln auf eine bereits bestehende 
Bank zu montieren und diese als 
�ÄPlauderbankerl �³���]�X���E�H�Q�H�Q�Q�H�Q�� 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
�Ä�'�H�P�� �Z�H�L�F�K�H�Q�� �:�L�Q�G�� �G�L�H�� �:�D�Q�J�H�� �H�Q�W�J�H�J�H�Q�K�D�O�W�H�Q����
dem Rauschen der Blätter und den 
Vogelstimmen lauschen, den Duft der 
verschiedenen Blüten erschnuppern, sich über die 
missglückte Torte vom letzten Sonntag mit der 
Nachbarin unterhalten, oder nachsinnen über 
einen Kalenderspruch, aber auch leise 
wahrnehmen, dass es der anderen gerade nicht 
so gut geht���� �« dazu lädt das Plauderbankerl ein 
�± denn �Äbeim Reden kommen die Leut 
z�µam �³�� 
 
Inspiriert von dieser Idee möchte die Gesunde 
Gemeinde Fallbach in diesem Projekt den Anstoß 
geben, Begegnungszonen zu haben, wo 
Dorfgemeinschaft �± auch außerhalb der Vereine �± 
spürbar ist.  
 
Darum laden wir euch herzlich ein, euch am  
 

Donnerstag, den 04.07.2024 
 
in eurer Ortschaft oder auch gerne im Nachbarort 
zum Plaudern einzufinden. 
 
Friebritz: 18:00 Uhr bei der Kirche 
Fallbach: 18:30 Uhr gegenüber vom  
 Gemeindeamt 
Hagendorf: 19:00 Uhr beim Kinderspielplatz 
Loosdorf: 19:30 Uhr beim Schlossteich 
Hagenberg: 20:00 Uhr beim Dorfplatz 
 
Der Bürgermeister Josef Kerbl wird am 4. Juli im 
Laufe des Abends durch die Katastralgemeinden 
fahren, um die Tafeln an den �ÄPlauderbankerln �³ 
zu montieren. Er würde sich freuen, den einen 
oder anderen dort zu treffen, um mit Euch zu 
plaudern.  
 
Nett wäre, wenn �D�X�I���G�H�Q���ÄPlauderbankerln �³��neue 
Bekanntschaften entstehen oder sich alte 
Bekanntschaften wiedertreffen, sich Plaudereien 
ergeben, der Austausch generationsübergreifend 
stattfindet �X�Q�G�� �G�D�V�� �ÄPlauderbankerl �³�� immer 
wieder (eventuell auch wöchentlich) besucht wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Am 4. April 2024 fand in Stronsdorf bei der 
Firma Berthold der Gesundheitsstammtisch der 
Gemeinden von Land um Laa statt. Nach einer 
interessanten und informativen Führung durch 
den Betrieb der Firma Berthold GmbH zur 
Mülltrennung und Müllverwertung begann ein 
reger Austausch in den Büroräumlichkeiten 
zwischen den Arbeitskreismitgliedern der 
Gesunden Gemeinden im Land um Laa.  

Es wurden die Termine abgestimmt, Neuerungen 
bekanntgeben und Projekte ausgearbeitet und 
diskutiert.  
 
Zum Schluss verabschiedeten wir uns von unserer 
Regionalberaterin Elfriede Pachner, die den 
wohlverdienten Ruhestand antrat.  

 

 
 
Tipps der Community Nurse, was bei 
extremer Hitze zu beachten ist. 
 
Nun wird es wieder richtig Sommer, das 
Thermometer steigt an und es können die hohen 
Temperaturen zu körperlichen Belastungen 
führen, gerade im höheren Alter: 
 
- Ausreichend Trinken: stündlich 1 Glas (1/8 l 

Wasser) und 1,5 �± 2 Liter Flüssigkeit/Tag tägl. 
Trinkmenge sichtbar (z.B. in einem Krug) 
bereitstellen 

- Nicht eiskalt trinken, es belastet den Körper 
zusätzlich 

- Leichte, frische Kost in mehreren kleinen 
Mahlzeiten (kalte Suppen, Kompott, Obst u 
Gemüse: Erdbeeren, Pfirsiche, Tomaten, 
Gurken) 

- Körperliche Aktivitäten während der Zeit von 
11:00 bis 18:00 Uhr an heißen Tagen meiden 

- Nur frühmorgens und nachts länger lüften �± 
tagsüber Fenster, Jalousien und Vorhänge 
geschlossen halten 

- Mit kühlem Wasser abkühlen (Sprühflasche, 
nasse Tücher auflegen, erfrischendes Fußbad) 

 
Community Nurse der Gemeinde Fallbach 

DGKP Monika Karl-Schild 
0670/ 6581666 

www.mks-pflegeberatung.at  
 

 
 
Deine Ideen und Anregungen sind uns 
�Z�L�F�K�W�L�J���« 
 
�«�� �D�X�V�� �G�L�H�V�H�P�� �*�U�X�Q�G��
laden wir Dich sehr 
gerne ein, bei der 
Gesunden Gemeinde 
Fallbach mitzuwirken.  
 
Bitte am 
Gemeindeamt bei 
Monika Schodl unter 
schodl@fallbach.at bzw. telefonisch 
unter 02524/8466-12 melden. Wir freuen uns auf 
Deine kreative Mitarbeit im Sinne eines gesunden 
und vitalen Miteinanders.  
 
Einen schönen und erholsamen Sommer und bis 
bald, vielleicht bei einem Zusammentreffen bei 
�H�L�Q�H�P���G�H�U���³Plauderbankerl �Q�´�� wünscht  
 

 
�³Das Team der Gesunden �5�X�Q�G�H���)�D�O�O�E�D�F�K�´ 

http://www.mks-pflegeberatung.at/
mailto:schodl@fallbach.at


N eues Einsatz fa hrzeug f ür die FF L oosdorf  
 
Da das bestehende Tanklöschfahrzeug der  
FF Loosdorf mit einem Alter von 35 Jahren seine 
Abnützungen hat und größere Reparaturen und 
Servicemaßnahmen anstehen wurde im Dezember 
2022 beschlossen ein neues Feuerwehrfahrzeug 
anzuschaffen. Das neue Einsatzfahrzeug, ein 
Hilfeleistungsfahrzeug 2 soll noch dieses Jahr 
ausgeliefert werden.  
 
Ein kurzer Überblick über das 
Hilfeleistungsfahrzeug 2:  
das Hilfeleistungsfahrzeug 2 (HLF2) ähnelt in 
seiner Grundkonzeption einem Tanklösch-
fahrzeug. Der Vorteil des HLF 2 liegt darin, dass 
dieses Fahrzeug nicht ausschließlich zur 
Brandbekämpfung dient, sondern auch für 
technische Einsätze und einfache 
Schadstoffeinsätze herangezogen werden kann.  
 
Das HLF2 führt neben 3000 Liter Wasser auch 
Stromerzeuger, Atemschutzgeräte, Beleuchtungs-
geräte, Brech- und Trennwerkzeuge sowie auch 
ein hydraulisches Rettungsgerät auf Akkubasis 
und eine Seilwinde mit sich. Es verfügt über einen 
Lichtmast, Allradantrieb und umfangreiche 
Ausrüstung für diverse Technische-, Branddienst- 
und Schadstoffeinsätze. Das HLF 2 hat 16-
Tonnen-Gesamtgewicht und wird mit 320 PS 
angetrieben. Es bietet zudem Platz für neun 
Feuerwehrmitglieder.  
 
Dieses Einsatzfahrzeug ist einmalig in unserer 
Gemeinde und soll die Feuerwehren in unseren 
Katastralgemeinden bei komplexeren Einsätzen 
mit umfangreicher Ausrüstung unterstützen.  
 
 
 

 
Wenn das neue HLF 2 in unserer Gemeinde 
eintrifft, gibt es einen Empfang beim 
Feuerwehrhaus in Loosdorf. Dort können alle 
Gemeindebürger das neue Fahrzeug begutachten 
und sich informieren, eine extra Einladung folgt. 
 

 
 
 
Die voraussichtlichen Gesamtkosten des neuen 
Einsatzfahrzeuges belaufen sich auf rund  
�¼ 390.000,- �Z�R�Y�R�Q�� �¼ 124.000,- durch den 
Niederösterreichischen Landesfeuerwehrverband 
und das Land Niederösterreich durch 
Förderungen und Mehrwertsteuerrückerstattung 
�E�H�U�H�L�W�J�H�V�W�H�O�O�W�� �Z�H�U�G�H�Q���� �0�L�W�� �¼ 188.000,- beteiligt 
sich die Gemeinde Fallbach wovon diese  
�¼ 140.000 als Bedarfszuweisung durch das Land 
Niederösterreich zugesichert wurden und 
teilweise auch bereits ausbezahlt wurden. Der 
�5�H�V�W���� �U�X�Q�G�� �¼ 78.000,- wird von der FF Loosdorf 
beigetragen. 
 

ABI Hermann Mauthner  
Kommandant FF Loosdorf 

 
 

Was t ut  sich be i der FF Ha gendorf  
 
Erste Hilfe Auffrischungskurs 
Im Jänner absolvierten 14 Mitglieder der  
FF Hagendorf einen Erste Hilfe 
Auffrischungskurs in der Sportkantine 
Hagendorf.  
 
Notfallsanitäter Andreas Forster erklärte anhand 
von theoretischen und praktischen Übungen den 
richtigen Umgang im Notfall und im FF Dienst. 
 
 
 
 
 
 

 

 
 



Blutspendeaktion 
Ende April fand im FF-Haus Hagendorf eine 
Blutspendeaktion statt. Dabei dürfen wir uns bei 
27 Spender (4 abgewiesen) bedanken. 
 

 
 
 
UA-Übung in Hagendorf 
Am 24.05.2024 organisierte die FF Hagendorf die 
diesjährige UA-Übung. Übungsannahme war ein 
Brand mit starker Rauchentwicklung im 
Erdgeschoß der Sportkantine Hagendorf. 
Außerdem befanden sich mehrere Personen im 
Gebäude, die durch die Feuerwehr gerettet 
wurden.  
Bei der Übung ging es hauptsächlich um das 
reibungslose Zusammenspiel zwischen den 
Feuerwehren von Hagendorf, Loosdorf, 
Hagenberg und FF Fallbach.  
 

 

Unter Aufsicht des Abschnittfeuerwehr-
kommandanten BR Manfred Koch wurde die 
Übung professionell und mit einer hohen Anzahl 
an Teilnehmern durchgeführt. 
 

 
 
 
Besuch im Kindergarten Fallbach 
Am 28.05.2024 besuchte die FF Hagendorf die 
Kinder des Kindergarten Fallbach. Auf 
spielerische Art und Weise wurde den sehr 
interessierten Kindern das richtige Verhalten im 
Ernstfall, die Tätigkeiten der Feuerwehr und die 
Beladung unseres Feuerwehr Autos gezeigt. 
 

 
 
 
Ausblick 2024 
 

26.-28.07.2024   
Offene Kellertür am Schenkausberg Hagendorf 
 

27.09.2024  
Sturmkosten im FF-Haus Hagendorf 
 

06.12.2024  
Nikolaus Empfang vor dem FF-Haus Hagendorf 
 

24.12.2024  
Friedenslichtabholung im FF-Haus Hagendorf 
 

VM Daniel Bernold 
FF Hagendorf 



D er �0 �X�V�L�N�Y�H�U�H�L�Q���)�D�O�O�E�D�F�K���L�Q�I�R�U�P�L�H�U�W���«  
 
Der Musikverein Fallbach eröffnete mit seiner 
Jahreshauptversammlung am 21. Jänner das 
Musikjahr 2024. Bernadette Kerbl wurde von den 
Mitgliedern des Musikvereins einstimmig zur 
Kapellmeisterin und Sebastian Uhl ebenfalls 
einstimmig zu ihrem Stellvertreter gewählt.  
 
Weiters konnte der Musikverein Thomas Berthold 
für die Funktion als Stabführer gewinnen, er wird 
auch bei Konzerten, Frühschoppen etc. den 
Musikverein mit seiner Posaune unterstützen. 
Antonia Stindl, Ilona Schild und Linda Schodl 
begleiten zukünftig als Marketenderinnen den 
Musikverein Fallbach bei Auftritten.  
Mit der Probenarbeit der Konzert- als auch 
Marschmusik kann somit gut aufgestellt 
gearbeitet werden. 
 

 
 
 
Beim Frühjahrserwachenkonzert am 23. März 
stellten die jungen Nachwuchsmusikerinnen und 
Nachwuchsmusiker der Schlümpfe unter der 
Leitung von Johannes Hofmann und Katharina 
Schödl-Hummel ihr Können unter Beweis, bevor 
�E�H�L�� �G�H�U�� �Ä�.�L�U�W�D�J�V�S�R�O�N�D�³�� �G�L�H�� �6�F�K�O�•�P�S�I�H�� �X�Q�G�� �G�H�U��
Musikverein Fallbach gemeinsam musizierten.  
 

 
 
 
Der zweite Teil des Konzerts hätte musikalisch 
nicht passender sein können, denn die 
Musikerinnen und Musiker spielten unter der 
Leitung von Kapellmeisterin Bernadette Kerbl 
 

 
den schwungvollen 
�Ä�)�D�O�O�E�D�F�K�H�U�� �0�D�U�V�F�K�³��
von Franz Kastner, der 
den Marsch seinem 
Heimatort widmete.  
 
Er war beim Konzert 
anwesend und genoss 
�G�H�Q���$�E�H�Q�G�����'�H�Q���G�D�Q�D�F�K���I�R�O�J�H�Q�G�H�Q���:�D�O�]�H�U���Ä�.�O�H�L�Q�H��
�0�R�Q�L�N�D�³�� �Z�L�G�P�H�W�H�� �G�H�U�� �0�X�V�L�N�Y�H�U�H�L�Q�� �V�H�L�Q�H�U��
Schriftführerin Monika Schodl. Anschließend 
musizierte der Musikverein unter der Leitung von 
Kpm- �6�W�Y���� �6�H�E�D�V�W�L�D�Q�� �8�K�O�� �G�L�H�� �Ä�6�O�D�Y�R�Q�L�F�N�D�� �3�R�O�N�D�³��
und bei der Zugabe klatschte das Publikum 
kräftig mit. An dieser Stelle sei nochmals unserer 
Moderatorin Margarete Nagl gedankt, die in 
bewährter Weise und humorvoll durch das 
Programm führte sowie allen Helferinnen und 
Helfern und natürlich dem musikbegeisterten 
Publikum. 
 

Während des Konzertes wurden wieder 
herausragende Leistungen einzelner Mitglieder 
hervorgehoben:  
 
Simon Uhl  gewann 
mit seiner Gruppe 
bei �ÄPrima la 
musica �³ den 
ersten Platz beim 
Landes-
wettbewerb und 
war berechtigt, beim 
Bundeswett-bewerb 
in Südtirol 
anzutreten.  
 
Lisa Schild  hat sich mit der Klarinette das 
goldene Leistungsabzeichen  erspielt. 
Gratulation den beiden zu diesen musikalischen 
Erfolgen! 
 

 



Die Erstkommunion für den Pfarrverband war am 
4. Mai in Loosdorf und die Hl. Firmung fand am 
25. Mai in der Pfarrkirche Fallbach statt. Beide 
kirchlichen Veranstaltungen wurden vom 
Musikverein musikalisch umrahmt. 
 
Der Musikverein brachte am 26. Mai beim Tag 
der Blasmusik in Hagendorf Marsch- und 
Blasmusik in die Ortschaft.  
 

 
 
 
 

Die Musikerinnen und Musiker starteten vom 
Sportplatz weg in die Ortschaft und spielten den 
Jubilaren aus Hagendorf ein Ständchen vor der 
Haustür. 
 

 
 
Bei den einzelnen Stationen wurden die 
Mitglieder des Musikvereins von den 
Gemeinderäten, dem Ortsvorsteher Johannes 
Riener und Freunden der Blasmusik freundlich 
empfangen und verköstigt. Es gab Würstel und 
Erfrischungen und zum Abschluss wurde beim 
Feuerwehrhaus noch Kaffee und Kuchen 
kredenzt. Vielen Dank den Hagendorferinnen und 
Hagendorfern für die Gastfreundlichkeit. 
 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

Am 16. Juni nahm der Musikverein Fallbach als 
eine von 12 Musikkapellen beim Bezirksmusikfest 
in Mistelbach bei der Marschmusikbewertung in 
der Gruppe C teil und erreichte sehr gute  
72 Punkte. Gratulation an die Marschierenden, 
die Proben haben sich gelohnt. 
 
Der Musikverein Fallbach freut sich Sie im 
Sommer bei den diversen Veranstaltungen wie 
FF-Heurige, Hochzeiten, etc. anzutreffen und 
wünscht erholsame Ferien. 
 

Wilhelm Schild 
Obmann 



Der M usikvere in Fallbach st ellt  die �0�L�W�J�O�L�H�G�H�U���Y�R�U���« 
 

Antonia Stindl , 
geb. am 
28.06.2001, 
wohnt in Fallbach 
und arbeitet als 
Kindergarten-
pädagogin in 
Wien. Antonia hat 
sich heuer 
entschieden den 
Musikverein 
Fallbach als 
Marketenderin zu 
unterstützen. 
Außerdem spielt 
sie schon seit der 

Volksschule Gitarre, mit welcher sie bei 
kirchlichen Veranstaltungen den Chor begleitet. 
Sie spielt Fußball, ist bei der freiwilligen 
Feuerwehr und reitet und wandert gerne in ihrer 
Freizeit.  
Dem Musikverein Fallbach ist Antonia Stindl 
beigetreten, weil Kapellmeisterin Bernadette 
Kerbl sie angesprochen hat. Die Einsätze beim 
Tag der Blasmusik in Hagendorf, bei einer 
Hochzeit und bei der Marschmusikbewertung in 
Mistelbach haben ihr gut gefallen. Besonders 
schön empfindet Antonia die Stimmung beim 
Musikverein. Egal ob Jung oder Alt, alle sind gut 
drauf, füreinander da und machen Späße 
miteinander. Antonia gefällt, dass man auch, wie 
in anderen Vereinen, das Interesse mit 
Gleichgesinnten, teilen kann. �Ä�'as gemeinsame 
Musizieren ist mit Abstand, das Lustigste und 
S�F�K�|�Q�V�W�H�����Z�D�V���H�V���J�L�E�W�³�� 

 
Lambert 
Rohrböck, geb. 
am 09.09.1952, 
lebt in Fallbach 
und genießt seine 
Pension beim 
Radfahren und 
beim Reisen. 
Lambert ist ein 
Gründungsmit-
glied des Musik-
verein Fallbachs. 
Er hat bereits mit 
dreizehn Jahren 
in der Musik-

schule in Laa/Thaya mit seiner Musikausbildung 
begonnen. Lambert spielte in jungen Jahren bei 
der Jugendkapelle Staatz, der Trachtenkapelle  
 

 

Staatz und später dann beim MV Staatz. Er nahm 
bei Kammermusikbewerben teil, spielte bei den 
Kellerberg Musikanten und trat 1982 der 
�7�D�Q�]�E�D�Q�G�� �Ä�&�K�D�U�O�\�µ�V�³�� �E�H�L���� �P�L�W�� �Z�H�O�F�K�H�U�� �D�X�I��
Hochzeiten und anderen Veranstaltungen zum 
Tanz aufgespielt wurde. Seine Leistungs-
abzeichen in Bronze und Silber hat er sich 
erfolgreich erspielt. Mit der Klarinette begleitet er 
bereits seit über fünfzig Jahren den MV Fallbach, 
spielt beim Kirchenchor mit und unterstützt die 
Ortsmusik, nebenbei liebt er es mit dem Keyboard 
zu musizieren und dazu zu singen.  
Lambert gefällt an der Blasmusik das 
gemeinsame Musizieren. Er möchte das 
Mitspielen beim Musikverein Fallbach 
�Z�H�L�W�H�U�H�P�S�I�H�K�O�H�Q���� �Z�H�L�O�� �Ädas Erleben von schönen 
Stunden in der Gemeinschaft etwas ganz 
Besonderes und Wertvolles ist�³���� 
 

Monika Schodl , 
geb. am 30.12.1974, 
wohnt in Hagen-
dorf und arbeitet 
bei der Gemeinde 
Fallbach als 
Kassenverwalterin. 
Monika schreibt 
seit 1992 als 
Schriftführer-
Stellvertreterin und 
seit 1998 als 
Schriftführerin die 
Protokolle für den 
Musikverein 

Fallbach. Als Jugendliche hat sie sich mit der 
Klarinette das Bronzene Leistungsabzeichen 
erspielt und bei der Jugendkapelle Staatz und 
beim Musikverein Fallbach musiziert.  
Monika geht in ihrer Freizeit gerne laufen und 
wirkt beim USC Fallbach ebenfalls als Vorstands-
mitglied mit. Außerdem singt sie beim Chor. 
Musik ist für sie eine große Leidenschaft und der 
Musikverein ihr Herzensverein. Monika gefällt an 
der Marsch- und Blasmusik die Zusammen-
gehörigkeit und das Zusammenspiel, außerdem 
ist Blasmusik immer passend, da sie auch gerne 
�]�X�P���ÄBöhmischen Traum�³ tanzt. 
Monika möchte alle motivieren beim Musikverein 
mitzumachen �± auch gerne ohne Instrument �± 
weil die Gemeinschaft eine großartige ist und sie 
�K�L�H�U�� �Y�L�H�O�H�� �)�U�H�X�Q�G�V�F�K�D�I�W�H�Q�� �J�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q�� �K�D�W���� �ÄHier 
fühle ich mich wohl und kann die Zugehörigkeit, 
auch ohne Instrument, immer spüren. Vielen 
Dank für eure Wertschätzung beim Musikverein 
Fallbach�³��  



Rückblic k Theat er Winkelau: Er wachsenent heat er 2024 
 
�+�H�X�H�U�� �V�S�L�H�O�W�H�Q�� �Z�L�U�� �G�L�H�� �.�R�P�|�G�L�H�� �Ä�.�H�L�Q�� �$�S�I�H�O�� �I�•�U��
�(�Y�D�³���Y�R�Q���$�Q�G�U�H�D�V���:�H�Q�L�Q�J�� Dieses Jahr waren die 
Ressourcen an Schauspielern sehr begrenzt und 
so kam es, dass wir für das aktuelle Stück neue 
Akteure gewinnen konnten. Anika Dallinger und 
Markus Peer wurden mit offenen Armen 
aufgenommen und sie machten ihre Sache 
wirklich sehr gut.  
 

 
 
Der Theaterverein ist sehr froh, neue Schauspieler 
gewonnen zu haben. Auch Sarah Vietze durften 
wir in unserem Kreis nach ihrer Babypause 
wieder begrüßen. Daher gab es in der heurigen 
Aufführung nur zwei Stammspieler, Stefanie 
Czaby und meine Wenigkeit. Unsere liebe 
Souffleuse Julia Eisenhut hatte heuer leider keine 
Zeit. Für sie sprang unsere Christine Czaby ein. 
Sie war auch gleichzeitig für die Maske zuständig.  
 
Die Technik wurde abwechselnd von Gerald und 
Raimund Meißl, sowie Alexander Jaros als 
Schlusslicht betreut. Regie führte, wie im 
vergangen Jahr Erich Pleyer, der in Vertretung 
von Obfrau Brigitte Hipfinger die Begrüßung des 
Publikums durchführte. Weiters danken wir 
unserem Gregor Steiner für seine guten 
Verbesserungsvorschläge. 
 
Für das leibliche Wohl in der Kantine sorgte 
unser Gastronom Jaroslav mit seinem Team. Die 
Weinbar des Theatervereins wurde wie in den 
letzten Jahren von Heidi Haselberger betreut. Sie 
konnte wie immer die Gäste mit ihren 
Mixgetränken, vor allem die Frauen begeistern. 
 
Mit der Unterstützung von Gerhard Böhm 
�N�R�Q�Q�W�H�Q�� �Z�L�U�� �G�D�V�� �%�•�K�Q�H�Q�E�L�O�G�� �Y�R�Q�� �Ä�*�R�W�W�O�R�V�³��
adaptieren und hatten somit weniger Aufwand. 
Der gröbere Akt waren aber die Fertigstellung des 
Blauen Salons und der Raum vor der Kantine 
nach dem Wasserschaden vom Vorjahr. 
 

 

 
 
Dank der Idee von Lambert Eisenhut, in diesen 
Räumen Abstellflächen mit gleichzeitiger 
Hinterlüftung zu installieren, waren wir in der 
Premierenwoche voll gefordert. Das rustikale 
Holz für die Abstellflächen wurde uns von 
Lambert Eisenhut zur Verfügung gestellt. Auch 
Vizebürgermeister Wolfgang Riener unterstützte 
uns tatkräftig.  
 

 
 
Der Kartenvorverkauf und die Reservierungen 
wurden von Johanna Graf wie immer reibungslos 
durchgeführt. Ein herzliches Dankeschön an 
Stefanie Hummel für ihren wunderschönen 
Blumenschmuck. 
 
Wir danken allen, die uns zum Gelingen dieser 
Veranstaltung geholfen haben und vor allem 
unserem treuen Publikum für den Besuch. 
 
 
Karl Schuppler 
Obmann Stellvertreter  
 



�'�H�U���8�6�&���)�D�O�O�E�D�F�K���L�Q�I�R�U�P�L�H�U�W���«
 
Eine ereignis- und arbeitsreiche Saison 
2023/2024 geht beim USC Fallbach dem Ende zu. 
Mit den Kindern der U6-U9 trainierte das ganze 
Jahr über Nicole Brunnthaler in Hagendorf am 
Sportplatz. 
Die U10-Mannschaft wurde von Manuel Prokesch 
und Thomas Zechmeister betreut. Die Kinder 
erzielten bereits einige Erfolge und entwickeln 
sich großartig weiter. Die Mannschaft gratulierte 
ihrem Trainer Manuel Prokesch zu seinem 
runden Geburtstag! 
 

 
 
Die U13-Mannschaft, bestehend aus einer 
Spielgemeinschaft mit Laa und Fallbach platzierte 
sich auf den 6. Platz und wurde in Laa a.d. Thaya 
von Manuel Schwanzer gecoacht. 
 
Unsere U14-Mannschaft, bestehend aus einer 
Spielgemeinschaft mit Neudorf, Laa und Fallbach 
platzierte sich auf den 2. Platz (punktegleich mit 
Platz 1) und wurde von Josef Gottwald aus Laa an 
der Thaya gecoacht. 
 
Die Kampfmannschaft mit Trainer Peter Schütt 
konnte in der Endphase der Meisterschaft 
2023/2024 leider nicht mehr um den Meistertitel 
mitspielen. Es wurden Punkte bei wichtigen 
Matches liegen gelassen. Somit wird die Saison 
mit dem 4. Platz in der Kampfmannschaft und 
dem 4. Platz in der Reservemannschaft beendet.  
 

 
Trainer Peter Schütt ist überzeugt, dass sich die 
jungen Spieler, welche bereits bei den Matches 
eingesetzt wurden, gut weiterentwickeln und 
integriert sind. Die Zusammengehörigkeit und 
der Teamgeist werden hochgehalten, was man 
auch bei der Trainingsbeteiligung und den 
diversen Feierlichkeiten beobachten kann. 
 

 
 

 
 

Matchballspende durch LAbg. Manfred Schulz



Die Frauenmannschaft, welche von Gerald Köppel 
und Josef Schodl betreut wird, spielte in dieser 
Saison in der AK Niederösterreich Frauen 
Gebietsliga Nordwest-Weinviertel.  
Im März dieses Jahres absolvierte die Frauen-
mannschaft ein dreitägiges Trainingslager in 
Lindabrunn. Mit den Trainern konnte die Technik 
verbessert und die Zusammengehörigkeit 
gefördert werden. Die darauffolgenden Spiele 
waren spannend und sind zumeist knapp 
ausgegangen. Das letzte Meisterschaftsspiel 

konnte bei einer vollen Tribüne mit einem 2:1 
Sieg beendet werden. Leider sind bei den Frauen 
einige Spielerinnen verletzt und so fielen wichtige 
Schlüssel-Spielerinnen aus. Deshalb wanderte 
Alina Zlabinger anstelle von Anita Waismayer 
(Knieverletzung) von der Abwehr ins Tor, was sie 
durchaus gut meisterte. Die Frauenmannschaft 
beendet die Saison auf dem 9. Platz und freut sich 
auf die kommende Meisterschaft und viele 
Zuseher bei ihren Matches.  

 
 

 

 
 
Bitte vormerken: 
 
 
 
 
 
 
 

Laufen, Walken, Gehen für den guten Zweck 
 

Wann:  Sonntag , 08.09.2024  
 Anmeldung vor Ort ab 10:00 Uhr,  Start ab 11:00 Uhr 
 Anmeldung ab sofort:    www.rotenasenlauf.at   
Wo:   Schenkausberg in Hagendorf 
Verköstigung:  Mittagstisch durch den USC Fallbach 

 
 
 
 

�ÄIch bedanke mich bei allen helfenden Händen, sei es während der Matches oder Veranstaltungen, sowohl 
im Nachwuchsbereich als auch bei den Kampfmannschaften, bei den Helfer:innen welche sich um die 
Pflege am und um den Sportplatz kümmern, bei vielen Freiwilligen, deren Arbeiten ich nicht als 
selbstverständlich ansehe und natürlich beim Trainerteam und den Spielerinnen und Sp ielern �± ohne euch 
alle könnte der USC Fallbach nicht bestehen. Ich freue mich auf eine erfolgreiche Herbstsaison und den 
�5�R�W�H���1�D�V�H���/�D�X�I�����E�H�L���G�H�P���L�F�K���H�X�F�K���K�R�I�I�H�Q�W�O�L�F�K���D�O�O�H���E�H�J�U�•�‰�H�Q���G�D�U�I���³ 
 

Obmann Thomas Zechmeister 

http://www.rotenasenlauf.at/


Senior  akt iv �² Gemeindegruppe Fallbach 
 
Momentan sind 148 Mitglieder bei den Senioren 
unserer Gemeinde eingetragen. Die Anzahl 
schwankt immer durch Todesfälle, Aus- und 
Eintritte. Bei der Jahreshauptversammlung 
konnten wir unseren Bürgermeister als 150. 
Mitglied  aufnehmen.  
 
Im Jänner waren 15 Mitglieder beim 
Neujahrskonzert im Musikvereinssaal  mit 
dabei. Beim Jännertreffen stellte uns Michael 
Staribacher seien Dialektwörterbücher  vor 
und testete einige alte Redewendungen ab. 
Am Faschingsmontag  unterhielten sich 125 
Senioren aus verschiedenen Ortsgruppen nach 
�G�H�Q�� �.�O�l�Q�J�H�Q�� �G�H�U�� �Ä�:�H�L�Q�Y�L�H�U�W�O�H�U�� �%�X�D�P�³�� �L�P��
Winkelauerhof. Neu eingeführt wurde dabei der 
�D�O�W�H�� �%�U�D�X�F�K�� �G�H�V�� �Ä�+�H�U�]�H�U�O�W�D�Q�]�H�V�³���� �(�U�� �Z�X�U�G�H�� �P�L�W��
Freude angenommen. Auch die Werbefahrt zur 
Firma Niemetz �± Schwedenbomben wurde im 
Februar durchgeführt.  
 
Die Jahreshauptversammlung  war gut 
besucht und einige Vorstandsmitglieder wurden 
für ihre ehrenamtliche Tätigkeit mit dem 
�Ä�(�K�U�H�Q�]�H�L�F�K�H�Q�� �L�Q�� �%�U�R�Q�]�H�³�� �Y�R�P�� �/�D�Q�G�H�V�Y�H�U�E�D�Q�G��
ausgezeichnet. Im April stellte das Reisebüro 
Moser die nächstjährige Landesreise der Senioren 
nach Albanien vor. Ein unbekanntes Land, das 
von uns entdeckt werden will.  
 
Die Muttertagsfeier  war gut besucht und allen 
weiblichen Mitgliedern wurde ein 
Pelargonienstöckerl überreicht. Eine musikalische 
Umrahmung von drei JungmusikerInnen aus 
unserer Gemeinde, die in der Musikschule Staatz 
unterrichtet werden, erfreute alle anwesenden 
Mitglieder.  
 

 
 
Im Mai stand auch noch ein Tagesausflug in 
unser Nachbarland Tschechien am Programm, 
zur Brauerei Cerna Hora, zum renovierten Schloss 
Lysice und zu einer der größten Tropfsteinhöhlen  
im mährischen Karst, unweit von Rudice. 

 
Im Juni besuchte eine kleine Gruppe ein 
Mittagskonzert  im MUTH in Wien, machten 
einen Spaziergang durch den Volksgarten und 
�O�L�H�‰�H�Q�� �G�H�Q�� �7�D�J�� �E�H�L�P�� �6�W�D�G�W�K�H�X�U�L�J�H�Q�� �Ä�*�L�J�H�U�O�³��
ausklingen. Anlässlich des Vatertages 
veranstalteten wir einen bunten Nachmittag  
mit musikalischer Begleitung durch Fritz Rieder, 
es gab für alle Männer ein Gratisseiderl um die 
Stimmbänder zu schmieren. 
 

 
 
Die neueste Ausgabe der �Ä�]�H�L�W�O�R�V�H�Q��
�(�U�]�l�K�O�X�Q�J�H�Q�³ für die Jahreszeit Sommer wurde 
bei dieser Gelegenheit auch präsentiert. Ein 
Freiexemplar wird wieder jedem Haushalt 
zugestellt. Sollten sie weitere Bücher als Geschenk 
benötigen, das Archivteam ist jeden Dienstag von 
������ �E�L�V�� ������ �8�K�U�� �L�Q�� �G�H�U�� �Ä�$�O�W�H�Q�� �3�R�V�W�³�� �X�Q�G�� �J�H�J�H�Q�� �H�L�Q�H��
kleine Spende werden die Bücher gerne 
weitergegeben, solange der Vorrat reicht.  
 
Die Fahrradgruppe , die ab März regelmäßige 
Ausfahrten macht wird gut angenommen. Bei der 
letzten Ausfahrt waren immerhin 20 
Seniorenradler dabei. 
 

 
 
Auch der neu eingeführte Gymnastikkurs  mit 
Uschi kam gut an und wird ab 9. September nach 
der Sommerpause weitergeführt.  
 
Am 24. Juli planen wir einen Tagesausflug mit 
dem eigenen PKW  zum neu renovierten Stift 
Altenburg. Dort läuft momentan eine Ausstellung 
�•�E�H�U�� �G�L�H�� �Ä�+�8�0�$�1�� �± �3�U�R�M�H�N�W�H�³���� �G�L�H�� �Z�L�U�� �H�E�H�Q�I�D�O�O�V��
besichtigen wollen. An der Humanrallye II 
können natürlich alle teilnehmen, nicht nur 
Senioren. Bitte bis Ende Juni beim Obmann 
anmelden (0676/87 87 85 111). 



K ult ur - und Verschöner ungsvere in 
L oosdorf   
 
Traditioneller Frühjahrsputz 
Am 23.03.2024 fand in Loosdorf der traditionelle 
Frühjahrsputz statt. Zirka 40 Personen folgten 
der Einladung des Kultur- und 
Verschönerungsvereines und ließen ihren 
Heimatort nach der langen Winterperiode wieder 
erstrahlen.  
Zum Abschluss gab es als Dankeschön für alle 
Helferinnen und Helfer ein gemeinsames 
Mittagessen im Winkelauer Hof Loosdorf. 
 

 
 
 
Erneuerung von Sitzbänken 
Der Kultur- und Verschönerungsverein Loosdorf 
erneuerte zahlreiche Sitzbänke beim Parkteich, 
am Kinderspielplatz in der Winkelau und bei der 
Hanslburg, da die alten Sitzflächen bereits 
morsch geworden sind. Die Lärchenbretter dafür 
besorgte man im Ort bei Michael Nagl.  
 

 
 

 
 
 

Dor ferneuer ungsvere in L oosdorf   
 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, 
 
der Sommer steht vor der Tür, dennoch lade ich 
Sie im Namen der Loosdorfer Vereine und aller 
Ausstellerinnen und Aussteller zum Winkelauer 
Advent 2024 in Loosdorf ein. 
Der Winkelauer Advent findet am Samstag, 
14.12.2024 und am Sonntag, 15.12.2024 statt. Wir 
freuen uns, Sie als Besucherin bzw. Besucher oder 
auch als Ausstellerin bzw. Aussteller beim 
Winkelauer Advent willkommen zu heißen! 
 

 
 
Sollten Sie als Ausstellerin bzw. Aussteller am 
Winkelauer Advent teilnehmen wollen, so melden 
Sie sich bis spätestens 31.07.2024 bei Johannes 
Gahr, Tel. Nr. 0650/31 62 757.  
 
Wir wünschen einen wunderschönen Sommer 
und freuen uns auf gemeinsame freudvolle, 
erholsame und besinnliche Stunden beim 
Winkelauer Advent 2024! 
 

Johannes Gahr 
Dorferneuerungsverein Loosdorf - Kassier 



Der D orf - �X�Q�G���9�H�U�V�F�K�|�Q�H�U�X�Q�J�V�Y�H�U�H�L�Q���+�D�J�H�Q�G�R�U�I���E�H�U�L�F�K�W�H�W���«
 
Am 16. März 2024 waren wieder viele helfende 
Hände beim Dorfputz in Hagendorf am Werk. Es 
wurden die Plätze in und um Hagendorf gepflegt, 
gesäubert und gestaltet sowie die Bänke 
aufgestellt. Die Bäume und Sträucher wurden 
zurückgeschnitten und neues Gras angebaut.  

 
Vielen Dank allen 
freiwilligen Helferinnen 
und Helfern für  
die Pflege unserer 
lebenswerten Ortschaft.  

 

 
 

 
© alle Fotos DEV Hagendorf 

 
 
Bei der Grean am Ostermontag fanden sich 
wieder viele Besucherinnen und Besucher in 
unserer schönen Kellergasse am Schenkausberg 
ein.  
 
Danke an die Kellerbesitzerinnen und 
Kellerbesitzer, an die Helferinnen und Helfer die 
während der Ostergrean tatkräftig unterstützten  
 
 

 
aber auch denen, die bei den Vorbereitungen 
dieser gelungenen Veranstaltung jedes Jahr 
mitwirken!  

 
 

 
 
 

Herbert Quaß 
Obmann 



�Å�=�·�V�D�P�P�N�R�P�P�H�Q���E�H�L�P���: �D�Q�G�H�U�Q��&  �(�V�V�H�Q���«
 
...war das Motto am 23.6. - der Verschönerungs- 
& Dorferneuerungsverein (VDH) lud an diesem 
Sonntag zu einer 7 km langen Runde um 
Hagenberg. Bei herrlichem Sommerwetter ließen 
sich knapp 100 Leute �± von Jung bis Alt �± für die 
Wanderung begeistern. Entlang des Brandbachs 
und hinauf zum Sandweg in den Wald, wo es bei 
einer Labstelle Erfrischendes und die Geschichte 
�Y�R�P�� �Ä�'�L�V�W�O-�0�L�F�K�O�³�� �]�X�� �K�|�U�H�Q�� �J�D�E���� �%�H�L�P�� �*�H�K�H�Q��
ergaben sich viele Gespräche mit Gästen aus nah 
und fern.  

 
Durch den Mühlweg (Hohlweg) ging es wieder 
zurück Richtung Dorf �± mit Ausblicken auf die 
schöne Landschaft und auf Hagenberg. Uns 
wurde wieder bewusst, wie lebenswert es bei uns 
ist! 
Im schattigen Pfarrhofgarten konnten sich die 
Wanderer und weiteren Besucher bei Speis & 
Trank (durch den Verschönerungsverein) dann 
stärken. Bis in die Abendstunden genossen alle 
das schöne Ambiente, das gesellige 
Beisammensein und den Sommer. 

 

 
 
Blumenwiese am Dorfplatz �±  
�Ä�:�L�U���V�L�Q�G���J�H�U�Q�H���R�U�G�H�Q�W�O�L�F�K�����6�F�K�O�D�P�S�H�U�W�� 
 
Um ordentlich Lebensräume für viele Arten zu 
schaffen, legte der VDH im Rahmen des 
Frühjahrsputzes eine Blumenwiese an. 
Die Natur kann sich hier entfalten �± und der 
Anblick ist einfach wunderschön... 
 
 
Josef Schild 
Obmann Verschönerungs- & 
Dorferneuerungsverein Hagenberg 



PH ISHIN G �² Schutz  vor D at endiebst ahl
 
Was ist Phishing? 
Phishing bezeichnet den Versuch Ihre 
persönlichen Daten über das Internet zu erlangen. 
Via Emails oder betrügerische Webseiten wird 
versucht, persönliche Daten oder Informationen 
wie Kreditkartennummern, Kontodaten sowie 
Zugangsdaten zu Ihren Email- und weiteren 
Accounts (Amazon, Ebay, Facebook, Twitter usw.) 
abzufragen. 
 
Zur Vorgehensweise der Täter: 
Phishing gibt es in unterschiedlichsten Varianten. 
Fingierte Emails etwa sollen beim Nutzer den 
Eindruck erwecken, sie kämen von einer Bank 
oder einem Online-Auktionshaus. Die 
Empfängerin oder der Empfänger wird 
aufgefordert, einen Link anzuklicken vom dem er 
zu einer meist täuschend echt aussehenden 
Betrugs-Webseite geleitet wird. Dort wird das 
Opfer unter einem Vorwand gebeten seine 
persönlichen Daten �± darunter auch Passwörter, 
Pins und Tans �± einzutragen. 
 
Im Schadensfall nehmen Sie bitte sofort mit dem 
betroffenen Dienstleister (Bankinstitut, PayPal, 
Ebay, Amazon usw.) Kontakt auf, informieren 
diesen von dem Vorfall und veranlassen 
nötigenfalls die sofortige Sperre. Danach erstatten 
Sie bitte umgehend Anzeige auf einer 
Polizeiinspektion. 
 
Tipps des Bundeskriminalamts: 
�x Kein seriöses Unternehmen oder Bankinstitut 

fordert per Email zur Eingabe von 
persönlichen Daten wie Passwörter usw. auf. 
 

�x Internetseiten, auf denen man sensible 
Nutzerdaten eingeben muss, erkennen Sie an 
�G�H�Q���%�X�F�K�V�W�D�E�H�Q���Ä�K�W�W�S�V�³���L�Q���G�H�U���$�G�U�H�V�V�]�H�L�O�H���G�H�U��
Webseite und einem Schloss- oder Schlüssel-
Symbol im Internet-Browser. Weiters sind 
sichere Webseiten auch an einer grün 
hinterlegten Adresszeile oder an einem grün 
hinterlegten Zertifikatszeichen erkennbar, 
wenn sich der Betreiber einer unabhängigen 
Prüfung unterzogen hat. 

 
�x Überprüfen Sie die Adresszeile des 

Webbrowsers. Oft reicht ein Blick, um zu 
erkennen, dass es sich gar nicht um die 
richtige Website handelt. Sind Sie sich nicht 
sicher, geben Sie die Ihnen bekannte und 
gewohnte Adresse per Hand ein. 

 
�x Richten Sie sich Ihre wichtigen Homepages, 

wie zum Beispiel Bankzugang etc. als 
Favoriten in Ihrem Browser ein und  
 

 
verwenden Sie nur diese. Stellen Sie so 
sicher, dass Sie nur die offiziellen Seiten 
verwenden. 
 

�x Wichtig ist der Schutz durch Passwörter: 
Soweit möglich, verwenden Sie nicht das 
gleiche Passwort für mehrere Dienste �± etwa 
E-Mail-Konto, Online-Shops und 
Communitys. Je länger und komplexer ein 
Passwort ist, desto schwerer ist es zu 
knacken. Es sollte mindestens acht Zeichen 
lang sein und aus einer zufälligen Reihenfolge 
von Groß- und Kleinbuchstaben, Zahlen und 
Sonderzeichen bestehen. Ein solches könnte 
leicht erstellt werden, indem sich der 
Benutzer einen Satz überlegt und von jedem 
Wort den ersten Buchstaben sowie alle 
Zahlen und Sonderzeichen verwendet (zum 
�%�H�L�V�S�L�H�O���G�H�U���6�D�W�]�����Ä�,�F�K���E�L�Q���D�P���������-�l�Q�Q�H�U���������� 
�J�H�E�R�U�H�Q���³���H�U�J�l�E�H���G�D�V���3�D�V�V�Z�R�U�W�����,�E�D�����-���������J������ 

 
�x Wer sich die zahlreichen Codes schwer 

merken kann, dem helfen so genannte 
Passwort-Safes. Das sind PC-Programme, mit 
denen sich Geheimzahlen sicher speichern 
lassen. Der Anwender braucht sich dann nur 
noch ein Haupt-Passwort zu merken, welches 
natürlich entsprechend schwer zu erraten 
sein sollte. 

 
�x Sind Sie sich unsicher, ob Sie ein Passwort 

bekannt gegeben haben, dann ändern Sie als 
erstes das Passwort und melden Sie diesen 
Vorgang an die Betreiber der Homepage bzw. 
dem Unternehmen. 

 
�x Den Anweisungen solcher Mails sollte man 

keinesfalls nachkommen, sondern sie 
unverzüglich aus dem Account löschen. 
Kreditkarten- und Bankinstitute sowie 
Online-Shops würden Sie niemals per E-Mail 
zur Bekanntgabe von Daten auffordern. 

 
Weitere Information erhalten Sie in der nächsten 
Polizeiinspektion, auf der Homepage 
www.bmi.gv.at/praevention  und auch per BMI-
Sicherheitsapp. 
 
Die Spezialisten der Kriminalprävention stehen 
Ihnen kostenlos und österreichweit unter der 
Telefonnummer 059133 zur Verfügung. 
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Wasser sparen 
in heißen Zeiten  

Hohe Temperaturen und Trockenheit rücken Wasser als Über-Lebensmittel Nr. 
1 in den Brennpunkt. Wir verschwenden viele Liter Trinkwasser täglich, ohne darüber 
nachzudenken. Mit ein paar Tricks können Sie ohne viel Aufwand Wasser sparen. 
 
Wasserspartechnik muss nicht teuer sein  
�x Bestes Beispiel dafür sind Durchlaufbegrenzer, Perlatoren und Sparduschköpfe: Sie opti-

mieren den Wasserstrahl und senken den Verbrauch ohne Komfortverlust. Effektive 
Duschköpfe gibt es ab 20 Euro (auch für Durchlauferhitzer und drucklose Speicher), an-
dere Sparhelfer sind bereits ab 5 Euro erhältlich. 

�x Tropfende Wasserhähne und undichte Spülkästen verschwenden literweise Wasser. 
Schuld sind meist poröse oder verkalkte Dichtungen sowie veraltete Materialien. Ersatz 
gibt es für wenig Geld im Baumarkt oder Fachhandel. Gegen den Kalk hilft Essigreiniger.  

�x Ein Vollbad verbraucht etwa 150 bis 200 Li-
ter Wasser, beim Duschen kommt man mit 
60 bis 80 Litern aus.  

�x Ein Duschkopf mit Wassersparfunktion 
bringt eine zusätzliche Ersparnis, da zum 
Wasserstrahl Luft gemischt wird und weniger 
Wasser durchläuft.  

�x Wie beim Händewaschen sollte man auch 
beim Duschen das Wasser abstellen, wäh-
rend man sich einseift. 
 

Wasser sparen im Haushalt  
Achten Sie beim Kauf von Haushaltsgeräten nicht nur auf den Energie-, sondern auch auf 
den Wasserverbrauch. 
�x Waschen Sie Gemüse oder Obst nicht unter fließendem Wasser, sondern in einer Schüs-

sel mit Wasser. Das leicht verschmutzte Wasser kann anschließend zum Blumengießen 
verwendet werden. 

�x Spülen Sie Ihr Geschirr in der Spülmaschine und verzichten Sie auf das Vorspülen unter 
dem Wasserhahn. Geschirrspüler und Waschmaschinen sollten optimal beladen werden.  

�x Wer sein Auto selbst wäscht, tut sich und der Umwelt keinen Gefallen. Besser sind 
Waschanlagen mit Wasserrecycling.  

 

Der Garten wird im Sommer zum größten Wasserverbraucher 
Vor dem Befüllen eines Pools oder Schwimmteiches empfiehlt es sich, mit dem Wasserver-
sorger oder der Gemeinde Rücksprache zu halten.  
�x Gießen Sie nur morgens oder abends, damit das Wasser nicht sofort wieder verdunstet. 

Je näher das Wasser an die Pflanze kommt, umso geringer sind die Verluste.  
�x Mulchen schützt den Boden vor Austrocknung und spart somit ebenfalls Wasser. 
�x Nutzen Sie für die Bewässerung Ihres Gartens Regenwasser. Es kann über die Dachflä-

che gesammelt, nach einer mechanischen Filterung in unterirdischen Tanks gelagert und 
mit einer Tauchpumpe zu den Entnahmestellen gepumpt werden.  
 

 
Weitere Informationen  erhalten Sie unter www.naturland-noe.at und www.klimafit-noe.at 
sowie bei der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ unter 02742 219 19. 



Die Ordination Dr. Rupprecht  ist von  

22.07. �± 09.08.2024 , 

28. �± 31.10.2024 und 

30.12.2024 �± 03.01.2025 

wegen Urlaub geschlossen. 
 

Die Ordination Dr. Treipl  ist von  

09. �± 20.09.2024 und  

18. �± 22.11.2024 

wegen Urlaub geschlossen. 

Dr. Martin Treipl   

2133 Loosdorf 40 

02524/48120 

Dr. Markus Rupprecht 

Florianigasse 7 

2134 Staatz-Kautendorf 

02524/27007 

Dr. Philipp Wimmer 

Schulgasse 1 

2151 Asparn an der Zaya 

02577/8555 

Dr. Gerd Blauensteiner  

Hauptstraße 31 

2136 Laa an der Thaya 

0677/64107520 

Die Ordination Dr. Wimmer  ist von  

01. �± 19.07.2024, 

02.- 06.09.2024 sowie 

23. und 27.12.2024 

wegen Urlaub geschlossen. 
 

Bereit schaf t sdienst e
 

Ärztenotdienst* 
(Wochenende und Feiertag 

von 8:00 bis 14:00 Uhr) 

Juli 2024 

06./07. Dr. Treipl Martin 

13./14. Dr. Rupprecht Markus 

20./21. Dr. Wimmer Philipp 

27./28. Dr. Treipl Martin 

August 2024 

03./04. Dr. Wimmer Philipp 

10./11. Dr. Treipl Martin 

15./17./18. Dr. Rupprecht Markus 

24./25. Dr. Wimmer Philipp 

31. Dr. Treipl Martin 

September 2024 

01. Dr. Treipl Martin 

07./08. Dr. Rupprecht Markus 

14./15. Dr. Wimmer Philipp 

21./22. Dr. Rupprecht Markus 

28./29. Dr. Treipl Martin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
*Angaben von der Ärztekammer für Niederösterreich (Stand 
Juni 2024) Kurzfristige Änderungen vorbehalten!  

Notruf- und Notfallnummern 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144 

Ärztenotdienst 141 

Telefonseelsorge 142 

ORF-Kinderservice  
(Rat auf Draht) 147 

Euro-Notruf 112 

Telefonische  
Gesundheitsberatung 1450 

Apothekenruf 1455 

Vergiftungsinformation 01/406 43 43 

Frauenhelpline österreichweit 0800 222 555 



Apotheke Laa  

Stadtplatz 5 

2136 Laa an der Thaya 

02522/2436 

Apotheke Zur Mariahilf  

Stronsdorf 112 

2153 Stronsdorf 

02526/7202 

Apotheke Mistelbach  

Hauptplatz 36 

2130 Mistelbach 

02572/2442 

Apothekenbereitschaftsdienstwechsel ist 

jeweils am Freitag, um 7:30 Uhr!  

Die aktuellen Apotheken-Notdienste finden 

sie im Internet unter  www.apo24.at 

Apotheke Lebenskraft  

Hüttendorf 189 

2130 Mistelbach 

02572/2271 

Apotheke Poysdorf  

Oberer Markt 4 

2170 Poysdorf 

02552/2223 

Notdienst Zahnärzte* 
(Wochenende und Feiertag 

von 9:00 bis 13:00 Uhr)  

Juli 2024  

06./07. 
Dr. Ovidiu-Eugen Sas 
2214 Auersthal, 
Preußengasse 76 

02288/2335 

13./14. 
Dr. Michael Koschatzky 
2243 Matzen, 
Hauptplatz 5/3 

02289/2931 

20./21. 
Dr. Christopher Czink 
2020 Hollabrunn, 
Bahnstraße 11 

02952/2196 

27./28. 
Dr. Khalil Alhello 
2134 Wultendorf,  
Untere Dorfstraße 10 

02524/6004 

August 2024  

03./04. 
Dr. Muhamad Al Diri 
2151 Asparn/Zaya, 
Hauptplatz 4/2 

02577/8288 

10./11. 
Dr. M. Gottschalk-Baron 
2230 Gänserndorf, 
Wiener Straße 56 

02282/8337 

15. 
Dr. Erich Liska 
2123 Hautzendorf, 
Hauptstraße 95 

02245/89530 

17./18. 
Dr. Helene Andersson 
2136 Laa/Thaya, 
Kirchengasse 4 

02522/7797 

24./25. 
Dr. Khalil Alhello 
2134 Wultendorf,  
Untere Dorfstraße 10 

02524/6004 

31. 
Dr. Tim Imad Habel 
2183 Neusiedl/Zaya, 
Lindenstraße 9 

02533/8230 

September 2024  

01. 
Dr. Tim Imad Habel 
2183 Neusiedl/Zaya, 
Lindenstraße 9 

02533/8230 

07./08. 
Dr. Muhamad Al Diri 
2151 Asparn/Zaya, 
Hauptplatz 4/2 

02577/8288 

14./15. 
Dr. Leyla Oveysi 
2225 Zistersdorf, 
Kaiserstraße 10 

02532/2515 

21./22. 
Dr. Diana Al-Habbal 
2130 Mistelbach, 
Josef Dunkl-Straße 1 

02572/2202 

28./29. 
Dr. Helene Andersson 
2136 Laa/Thaya, 
Kirchengasse 4 

02522/7797 

 
 
*Angaben von der Landeszahnärztekammer für  
Niederösterreich (Stand Juni 2024) - Kurzfristige 
Änderungen vorbehalten!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
  

Elektro(alt)geräte �t vom Gebrauchs- zum Wertgegenstand 

 

Gemeindeverband für  
Aufgaben des  
Umweltschutzes im Gerichtsbezirk  
Laa/Thaya 
Stadtplatz 43, 2136 Laa/Thaya, Tel. 02522/84300, gaul@gaul-laa.at, www.gaul-laa.at 

 

Information des 

In unserem Alltag sind wir von zahlreichen 
Elektrogeräten umgeben: Im Büro begleiten uns 
Laptop und Drucker, beim Handwerken der Akku-
schrauber, beim Laufen ein Pulsmesser, aus dem Schlaf 
weckt uns das Mobiltelefon und Geräte zum Kochen, 
Kühlen und Putzen erleichtern unser Leben. 
Am Ende ihrer Lebens- und Nutzungsdauer leisten 
diese Geräte einen wesentlichen Beitrag für die 
Kreislaufwirtschaft �t jedoch nur wenn sie richtig 
entsorgt werden! Durch fachgerechte Sammlung 
werden Gefahren für Mensch und Umwelt vermieden 
und wertvolle Rohstoffe wiedergewonnen! 

 
Tipps für das richtige Sammeln! 
 
NIE in den Restmüll 
Kaputte Elektrogeräte gehören nicht in den Restmüll, 
sondern sollten kostenlos an den Sammelstellen (im 
ASZ in der Gemeinde) oder bei Kauf eines neuen 
Gerätes direkt an der Verkaufsstelle abgegeben 
werden. Nur bei fachgerechter Entsorgung können 
gefährliche und klimaschädliche Bauteile und 
Substanzen aus Elektroaltgeräten ohne Schaden für 
Mensch und Umwelt abgetrennt und entsorgt und die 
wertvollen Rohstoffe wiedergewonnen werden. 
 
Batterien und Akkus entfernen 
Vor der Rückgabe sollten alle Batterien und Akkus 
entnommen werden. Diese können ebenfalls an den 
Sammelstellen und überall dort, wo sie verkauft 
werden, abgegeben werden. Zum Schutz vor 
Kurzschlüssen freiliegende Batteriepole mit Isolier-
band abkleben! 
 
Abfallvermeidung:  
Leihgeräte / Wiederverwendung / Reparatur 
Geräte, die nicht oft benötigt werden, können in 
Fachmärkten entliehen, oder vielleicht mit dem 
Nachbarn geteilt werden. Nicht mehr verwendete, 
aber noch funktionstüchtige Geräte finden oft neue 
Besitzer über Tausch- und Verkaufsplattformen. Sollte 
ein Gerät defekt sein, lohnt sich oft eine Reparatur. Der 
Reparaturbonus des Bundesministeriums unterstützt 
dabei und schenkt Elektrogeräten ein zweites Leben. 
 

E-Zigaretten-Boom als (Umwelt-)Risiko 
 
Die oft unsachgemäße Entsorgung von Einweg-E-
Zigaretten (Vapes) ist in den letzten Jahren zu einer 
neuen großen Herausforderung geworden. Denn E-
Zigaretten enthalten sowohl elektronische Bauteile 
als auch eine Batterie (zumeist ein Lithium-Ionen-
Akku). Daher wäre es zwar bei den meisten Geräten 
möglich, diese aufzuladen, es fehlt jedoch ein 
Ladeanschluss. So muss man die E-Zigaretten nach 
ein paar hundert Zügen wegwerfen.  
 
Auf keinen Fall dürfen sie im Restmüll landen, denn 
bereits bei der kleinsten Reibung könnten sie sich 
entzünden und gefährliche Brände verursachen! Die 
oft in den Elektrogeräten enthaltenen Schadstoffe 
können zudem bei der Entsorgung im Hausmüll zur 
Umweltbelastung werden.  
 
Für die fachgerechte Entsorgung wurden daher 
spezielle Sammelboxen in den Trafiken aufgestellt, 
des Weiteren können die leeren Einweg-E-Zigaretten 
auch im ASZ getrennt entsorgt werden. 

Quelle: eak Austria 

 
Mehr Infos�Y 
 

Auf elektro-ade.at gibt es viele Infos zum Thema 
Reparatur, Sammlung und Verwertung von Elektro-
geräten, Handys, Lampen und Batterien�Y 



Trin kw asserwer t e 
 
Bei der Trinkwasseruntersuchung am 04.05.2024 wurden folgende Untersuchungswerte von der 
EVN Wasser bekanntgegeben: 
 

Abgabestellen 
Kat. Gem. 

Datum der 
Untersuchung 

Gesamt- 
Härte °dH 

Carbonat- 
Härte °dH 

Nitrat 
mg/l 

Pestizide 
µg/l 

pH- 
Wert 

Fallbach, Friebritz, 
Hagenberg, Hagendorf, 

Loosdorf 
04.05.2024 12,0 9,0 10,0 <0,1 7,9 

 

Abgabestellen 
Kat. Gem. 

Datum der 
Untersuchung 

Kalium 
mg/l 

Kalzium 
mg/l 

Magnesium 
mg/l 

Natrium 
mg/l 

Chlorid 
mg/l 

Sulfat 
mg/l 

Fallbach, Friebritz, 
Hagenberg, Hagendorf, 

Loosdorf 
04.05.2024 1,4 54,5 18,9 5,9 14,0 38,0 

 
Die angegebenen Untersuchungsergebnisse wurden bei den für die Lieferung an die Abgabestelle 
zuständigen Hochbehälter oder Brunnenanlagen ermittelt (Brunnenfeld: NFA Z wentendorf). Die 
Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten 
abgegebenen Wässer auf.  
 
Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei der EVN Wasser auf und kann auf Wunsch angefordert 
werden. 
 
Untersuchende Stelle: Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG  
 
 

 



Veranst alt ungskalender 2. Hal bjahr 2024 (Änderungen vorbehalten, Stand 06/2024) 

 
 

Do, 18.07.2024 ab 14:00 Uhr Seniorenwandertag mit Grillabend Winkelauer Hof 

Fr, 26.07.2024 ab 17:00 Uhr Offene Kellertür der  
FF Hagendorf Schenkausberg Hagendorf 

Sa, 27.07.2024 ab 17:00 Uhr Offene Kellertür der  
FF Hagendorf Schenkausberg Hagendorf 

So, 28.07.2024 ab 8:30 Uhr �± 
14:30 Uhr 

Feldmesse mit anschl. Frühschoppen 
mit dem MV Fallbach der  
FF Hagendorf 

Schenkausberg Hagendorf 

So, 04.08.2024 10:00 Uhr �± 
19:00 Uhr 

Sommer Genusstour und  
Weinviertler Bio Hoffest Biobeerengarten Hummel 

Sa, 10.08.2024 ab 17:00 Uhr FF Heuriger Fallbach Fallbach �± Kellergasse 

So, 11.08.2024 ab 9:30 Uhr FF Heuriger Fallbach Fallbach �± Kellergasse 

So, 18.08.2024 ab 9:30 Uhr Feldmesse mit anschl. Dorffest 
Loosdorf FF Haus Loosdorf 

Mo, 19.08.2024 ab 15:00 Uhr Seniorenkirtag  FF Haus Loosdorf 

Fr, 30.08.2024 21:00 Uhr Sioux Party Dorfplatz Hagenberg 

Sa, 31.08.2024 20:00 Uhr Pfarrkirtag Dorfplatz Hagenberg 

So, 01.09.2024 ab 9:30 Uhr Burschenamt mit anschl. 
Frühschoppen Dorfplatz Hagenberg 

So, 08.09.2024 10:00 Uhr 7. Rote Nase Lauf  Sportplatz/Schenkausberg 
Hagendorf 

Sa, 21.09.2024 
So, 22.09.2024 
Sa, 28.09.2024 
So, 29.09.2024 
Sa, 05.10.2024 
So, 06.10.2024 

17:00 Uhr Figurentheater Theater Winkelau 

Fr, 27.09.2024 ab 17:00 Uhr Sturmkosten der FF Hagendorf FF Haus Hagendorf 

Mi, 31.10.2024 19:00 Uhr Striezelposchn des USC Fallbach Sportkantine Hagendorf 

Sa, 09.11.2024 
So, 10.11.2024 
Sa, 16.11.2024 
So, 17.11.2024 
Sa, 23.11.2024 
So, 24.11.2024 

17:00 Uhr Kindertheater Theater Winkelau 

Do, 05.12.2024 ab 17:00 Uhr Nikolausempfang mit Glühweinstand 
der FF Loosdorf FF Haus Loosdorf 

Fr, 06.12.2024 ab 17:00 Uhr Nikolausempfang mit Glühweinstand 
der FF Hagendorf FF Haus Hagendorf 

Sa, 14.12.2024 ab 14:00 Uhr Winkelauer Advent Winkelau Loosdorf 

So, 15.12.2024 ab 14:00 Uhr Winkelauer Advent Winkelau Loosdorf 

Di, 24.12.2024 ab 9:45 Uhr  Friedenslichtausgabe FF Haus Hagendorf 
 

Änderungen vorbehalten, Stand 06/2024
 


